
Rl»'. 2 1 7 . Samstag den 3 4 . September RS5».

3 WW. ( l ) " Nr7t2627.
E d i k t .

Von dem f. k. slädt.» beleg. Vezirls^erichle in
Laibach wird hiemit belannt gemacht:

Es sei in dle Ei!,lcitl»,,i des Amortisations Ver«
fc>l?rens rncksichllich des nngel'Iich i,l Vellnst gsralycnsn,
Nl-f Nanun dcr Agnes Feigl l.niten^n srainischsn
Spar^sslbnchels Nr. 140^0 mit der Kapitnlö'Einlage
pr. 382 ft. ö. W. bewilliget worden.

E(< l».'!ld,'i! d>>l!»lich «l/s Jene. welche l'ieranf
ê ncn Anspruch st^llrn z» kön,icil vermögen, anfgrfordllt.
solches l'inüci, sccha Monaten, vom Tage dcr drillen
Elllsch.iltllüg dilscS Eoiklcö cm gerechnet, uiirnmiö so
gemiü anznmeldc» nnd dar,inlhiln. a!s wiongtns das
crwähnle Sparkasscl'nchel als wirkn"gsli?s und amor«
tisilt erklärt lverden llmroe.

K. k. släot.'delcg. Bezirkögcrichl Laidach am l « .
Seplemder 1669. ^

Z. 1022?" ft) 3tt7^2Ü^'
G d l ? t.

Dns l>. l. k, i'andeö^sricht l>.U mit Vercdünnq
vom 27. Wl^st o. I . . Nr. :l!)9<1. widsr Maibia^
Plcu.nk uon Anß.,gmip Nr. 2«, wegen Vcrsch.ven.
dm,ss d,e Änr«lel zu oerhangcn defnode.. m.b eS wi>^
^ ' " 7 .'Mer Einem Herr Johann Wnscher «on
illußergorit) alö Knralor l'cftcUt.

K. l. ttadt.-dcleg. Vc^il^er.cht Laib.lch am 15.
Slpllmlicr iLill).

Z. 1872. (3) " Nr. ,2699.
E d i k t .

Vom gcfsr',iglcn k. k. V^^i l^^r ich:, mild l'icr.
mit l'ckannt gemach! doß drr dlsßä,»üiche. a„ M.^ '
tin Slrdla« lanlcn^c ö̂sch»»,)ebeschcii> uom 7, Ali'
gust l, I . , Z. 11N7. ol' dcs nül'cf.nlnlsn Alifsül»
daließ trs ?ldlcssc>,si, d.'m Hc>r„ V Sl^miz. lil^,
unler Gl,'c!N destfllicn ('nr»!'>!- l.<I nclui», zngrfer!!>
gel n.'nidl'.

K. k. Üaot. dclcg, ^<>psg,'richl ^ihn.h ^,„ 7̂
Srplsinbrr 1ttll!>.

Z^ ' l l ^ (y Nr. 318!.
E d i k l.

Von dcm k. k. Vezilkö^nlf Wipp.'cl!. alc< Orncht,
wild luciüil lis^üüt stlümch!. 0l,ß i» c'r!- Elefüllol'«'
scichc dĉ  Vll'ülxnd D '̂IIcüz vc>n ^'pl>,i,',ig, ^lgl'il
Nrsillci Trost von S l . Vcxy 5l>'. 13. zilco. 174 fi.
16 kr. <:. ,'.. <.!., lie dlüts sx.l'ülll.'c Neulfcill'islun^
dsr i,il Ornnri^ichs lcr Hlrrsli'lN'! Wî >.'>ich l̂>!> Ur>>.
Nr. W'.1. Nctt. Z. 3. i>»d lvS Gnics Schiuizdosscn
t>u>' Nlb, Nr, l i ^ , Nrlt. Z. 3 mnlommliwln. lnis
37i) st. CM. gls'l'ählcn Nc.iIiläll'N in, olclissinnlinn^s'
wk^e linf dcn 29. Ollol'.r 1t>l>9 Vornüll^ö !) Udr
anssi-ordüst w»>dr, lci wclclicr sola's lii,ch nnlcr t>,m
Sch.imiüg'^vcrll'r lxutiingl-^rbs» wcl^»,

Das Echalumqoproiofl)!!, dcr Grili'dl'ucht'crlr.lrl
und die u îtalionGsd>l>ü>ussc kö'»!un hic>anichtö ein«

^- k- Vc^i!k.inn!t Wpp^ch, als G.richt. am >8.
-7—.- I l . l , 18.'>9.

<^7. ^ " — ^ " < ^ 6. < 8.
Vo,, ^ ^ a l i t a t ^ l Lizitntion.

ftadtl wi'r^!''." /̂ ̂  ^'"^' ^ ^ ü - Vc^irlsgrrichtc Nlu.
Eö ei ' , ^ ^ ' ^ " ' " l ^machl:

«0" Hn'o>n ^ ss^ ̂ "ll'chr,, ocS H.-rrn Iol'ann Saih
tiuc Vcrslri',^. ' " ' " b.'C Iol'.n.n I»rich',sch. d̂ c clskl,-

d"' ^ldsr.0,1 l « s, ^ p " " ' ' U'rH.'",,.l'ri,„n.ui
vcrbi,ul,chf., .. , ?', ' ^ ^ ' 6- M. s.,m,i.l N.'l>l».

' " iTa^n^n^^ '^^^ '^ ' ' ' ' ^

jedesmal Vormit,aa von 0 , , ^ ^ " ^ "
nch.^ . ,^an^o?r ,c7^^^

Wal.mltl,ei^7/äm!,,!'^" ""^ "^trn. V^wiss,...

ö". W . ^ ^ ' "" '>^l i1«^,,f478fl,,0kr

über dl<srn S^.,nw/m ' ^ ' ̂ ? !.7i.l''7 '."" " " ^
M'.cr dcmscll,cn an dcn Me ü,i te,r , ,' . " " " ^

Die Wwtiolis.Vcdinamsse mo,^.»' < . ^
tant.ti., i o ^ Vadmm zn rl gen l, 1 ^ " 7 ^ " !

Z. »535. (3) Nr, 2238
E d i k t

3,<l>n dem k. l. Bezirts^mli Xschtlneml-l, als Gl>
richt, wild dem Michael Elaudol)" ^iin. von Mod-
schille hiermit e l i iü^r l :

Et> habe Michel lilitaniz von Wl>cschille. wioer
dcnslloe» tic Ullage üuf Z.chluüg schuloi^r 1, 2 ft. 27 s..
ö. W , «,,l» pi-«,!«. 5. I l l l i l, I . . Z. 22.18, hicr,
amls ti"ijrl>il,idl, woiüt'cr zur sumnlarischol V.-lhand.-
lung dit Tags.,tzui,g auf d,l, ,?. 3)<z'lNl',< l. I fnil) !>
Uhr mit dem Anl,<z„gc dcs §. 18 des fnmmaischen
Vtllahrc.is angcor0n<t, u»0 dem Gcflagte» »veg.n
llobltannlen Ansintl)l,li,s Il'hill,« Wle^nd von!
Tlchernembl als l 'u^lo,- z„I ucl»l» .,ns scini O^jahr
lind ^tosttii blstlllt wlnoe.

! D'ssen wild d<lftibt z,, dein Ende vtlsiändiglt,
daß , l allenfalls zu lichte Z,il s.Iist zn fis^eioin.
oder sich einen andcrn Sachwalter zn d'stlüsü Nüd
.lühcr »^Nlhafl zu m.̂ 1>c!! had,, lvidligens dujr

Nlchlssachl mit dem aufgsst.INe" Kno'l l ' l relh.in
dcll wtldrn wi>d,

K. t. Hr,!>t5amt Tschclmml I, als Geiicht. a,n
' , 2 ^ " l ^ !«59.

Z 16l8. (,)

Anze ige.
Die neu errichtete Oesnn^schulc f»'ll Mädchen b,<

ginnt <m Olwl'cr r. I . Tl)iilneym», wol^n sich ze>
fä^i,ist del Orierl'gl.ll, einschreibe« l.issen. Dos Un>
ltllichlSlcsale ist >n der Sladt, Heringass, Nr. 20ü
Oürlleohl'f). l . Slock, Honoiar »nonatlich 1 st. ö.
W. für wöchentlich 3 S:»nde,i.

Sounder Osf'si^le nnch lincn Klasilr.Volbil'
dnngölorS fi'ir Mädchfn errichlet; das Hc>l,ornr !ll.
s.iniml (Vldtaüch rer MusiscNitn, monailich l ss. 5l1 fr.
ö. W. für el'lnfnllo 3 Slu^dcn in del Wochc.

Anch sind noch einige Stünden für einzelnen
Klavier Uüttlrlcht zn vergeben.

Kiafau N ,̂ ill», i„, Hai,ss o,s Hlrin Dachs.

3. 1017. (2)

Nr. 302
am Domplatz ist für Michaeli ein
Gewölbe zu verüben.

Nähel cs im 1. Stock daselbst.
Z 14,5 (5) . .

^ I n dcr vom hohen k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht autmsirlen

Privat- iLehr- und Erziehungs Anstalt
UNd

ln« Klassigl'll P l inat-Hauplschule
in deutscher ^pracke für Knaben,

beginnt dcr crste Kurs dl'6 Echuljahrco l^liü/nO am 1. Oktober,
Die Aufnahme findct biö 1. Oktober täglich in dcr Kamlei der Vorstchuna

^(Hüuptplatz Nr. 2:;7, 2. Stock) Statt.
Auf briefliche Anfragn übermittelt der Unterzeichnete die Statuten seiner An-

jtalt, m welchen dic- 'Allfnahms-Bcdingllngen qcnau anaeaeben sind
Lalbach anl '^ii. August l85l). '

Illois Waldhrrr,
. ^ _ Inhal'er n. V^slrbsr der A»,',.ilt.

Die k. k. landcsbrf. ^ ^ Waschwarctt-Fal^rik
des F. A. Tattrlzweig W M zu Klattau in Böhmen

I'cel'rl sich liicrmit a"^n;cigcn d ^ sie di^ H a u p t . N > e d e r I c ̂ s fnr ssrai., ,'ri .^rrr- l A l b e r t 3 r i . . , e r
,n i'm^ch am HolU'tpl.'lie Nr. <>.j9 „ ^ , ^ ,,^. ,.w I'srrils r»,e l.c^.ttuvc Sl-'dnmi ,» Helsf,... D."

> mt»> lind j-lindsriv^^l ml^elanqt „ 1 . w>Icl,s zn ds» O' i .mwl ' F.i!'rik>3 Pisistn vsrs.mf^ mi ld '
Allch l'.U'c ich nnch l>n,ch ms>„t„ ,^oi)s!i ^ l l ' ! ^ „!,c> I'ei Umwsch^Inn.i l'.'ü Conu > Mmze in 5«sss.

Wälnnng blwl'ql" qrs.'N^n. ll'lilwcisf die Prcise ;>« srmäüigcn. so d,iß ich j^er .Nolllnrr«-!,, dic Sl'iße
^li dielen in rer iia^r dm n„d mich c>ißdiM> d»-r Hl'ssil,,!,^ l'!n,iel,s. msinc !'. I . Ädn^mer in jc?,r Hin.

!slcht zn l'cflirdige». Alsm'derS l?sl'e id l?i»n.1'lli.1.' der Prii^vnrdi^leit hervor:
Ocstsrr. Wäl)r„»q. Olsterr, Näbrnna.

Aanmwl'I!. .?>sl>sn . Hcmt'en vm, ft. — 92 l'iS fi. ! i . — .^oil' - Reifröcke vmi fl, —,70 l',s fi. 1 KS
^ f.nl'iq n»d g'Nctl oon ^ 2.:̂ 0 « ^ 3 00 Sl^l)! ssrin^ü's» von „ 2,90 ^ ^ 4.80

N<,!iMlM'll.Dami'N'H"w'cn von „ 1,«0 „ ^ 8,— ^'cintn > T>,sch,,'lnchll von „ . - .«2 ^ ̂  1.«0
Echtc l'sine». Helle»'Hemden vcm « 2(><j ^ ^ k.40 Vc,,lmmol!.T.isch.n!ncher von ^ —.1« ̂  »—.24

D.nmn H-m^n uon « 2.^» ̂  „ li,<U ^'süiin Hmlt'lmi'.r von ^ —.24 „ «—.'64
Vanmn'l.'II G.utilNsslxscknl.ongar. ,. - . .«0 . ,.—.l).') El'tmiuticn fnr Hcrre» weiß nnd
^l-!Nsi!.O„l!>sN " « ̂ c"' , <2l) „ „ I.ftl» sml'iq '̂on «—,28 ^ ,—,6«
Damen >(5olsl!tl>' l'lKi « 2 ̂><» ^ ̂  3.<i0 Hcrrln (5rli»nt,n z,l « —.<^ ^ « — .2«
TamlN'S'-l'las'l'anl'c'» lu'» « —.30 „ » l .— Hcrrs,,. H.,lolragsn ^ —.12 , «—.2«
Wei^c ^ a/sarl'lc Som'Nll« Vanmwoll' „»p Zwirn > HerllN'

Plqns'Dr^,» vo» » ^,.';0 ^ ^ «.— Socken ron . __.48 „ „__.95
)ll'gll,äl'lr V.inmwoll' ̂  Ssidln. Vanmivoll- unl' Zwirn. Herren»

l'lmvckcn « ^ ' - ' ' " ^^ ' '— Slnimpsc ron »-—.^0 « ̂  1.«<l
Än.'ds»Hemdsnweißn»da>sall,tvli!^ —.80 » « l.00

(5l'll, so w,rds» c»on mir qanze Än^attnngrn n̂ ch Mnstsr oi'cr Angal'e in jedem Onnnlum in für«
zlsltl ^cil t.'li'.IWi! z>"» 'Auflltiq,!, l"ll'crnomlne>l.

Alle Aililel sind mit z.'s<nen. Zw,r» qenal» ,i"d sslnaniirs fnr q.dic^ene Ärbsit.
l̂ n ,̂s>,x..ssä>if''l lldaltsn eiüs nn^ml-ssenl Pro^,sion lind l'eliel'en sich an r.is H a n p l > D epl ' l be!

! ^ l r l » A lbe r t T l iukcr in La idach mnn^llch oder lnicfl,ch z» lrendln; aoä) sj?hen Iloermalln Preis-
> ll)lillii!le zu ̂ ieüstc.i.

.F. A. Itatlelxmeig.
Vl'zllgnchmend ans ol'i^e Annonce erlanbc iä, mir .'„Ulrich s>l̂e meiNc verel^len K»nl>en aufmlrksnm

i " machs,,.' raß ich rnrch einen dem jsy'ssc» Gsicl>äfte Vrdnrft migemssssnen Einlanf !:» Wien. ttoh der
^ldöhtti, Preise, dcnno^ in der Lag, lun. dci n>ei»em ganz frijch sorlirtsn W^ienlaoer. belnade durch«
z'M'sülS sis ^lls,, Pssise i'olnen ^, lömitn; sc? wir mich mif Verlaogsn MnN^r von Stoffen, und aUe
j linl^nfende Kommiss>0l>ln anf'^ Schnellt ,l„d ̂ nnfllichstt sffclllm's m,rssi' wie bisher.

Albert Trinker,
vi».ä»vil j dlS vormals lm Hlinsr Helln ^anz vicßmann's innlgchabtcn Lolal«^,



lllil

Die Mädchenschule

Fürstenhofe, l . Stock, Nr. 206,
wird im Schuljahre 18^9^60 init dcm hcil. Gcistamtt

a,n 1. Nctoder d. ^ . bcginucu.
Dicsc 5.̂ ädch!?!!schi!lc licstcl't aus 4 Klassen und

einer Forlbildungsklassc. I n allcn Klassen wird in
sämmtlichen, in den k. k. Hauplschulcn vorgeschriebenen
Gegenständen nnd noch ineil'csondcrc in der französischen
Sprache uiw in allen weiblichen Handarbeiten, in
den beiden Hähern Klassen aber anch in der Geographie,
Weltgeschichte, Natlirgcschichtc und im Zeichnen, auf
Verlangen auch in der italienischen und englischen
Sprache, im Gesänge nnd im Fortepiano Unterricht
ertheilt. Auch lo'nncn ältere Mädchen, welche bereits
dein gewöhnlichen Schulunterrichte entwachsen sind,
lediglich w Sprachen, oocr in der Geographie, Welt«
und Naturgeschichte, ode-r in der deutschen Stilistik
Nmerriebt nelnnen.

Die näberen Ansknnfte über die Preise dc6 Un-
terrichtes und über die übrigen Bestimmungen werden
in der obbc^cichncten Molmung entweder mündlich,
oder durch Programme, die daselbst gefälligst einge-
sehen oder abgeholt werden wollen, crthcilt.

Laibach am 8. September 186!).

Povstchn'ii, der Mädchmschulc.

Weiügartell-Verkauf.
^<t Veil'illi^iing t»sö löl'Iichcn l. l. Vc,;irl''^e.

richlcs Matura , wiro ain 4. Oklober d. I . r>ic frci<
willige ^i;it.nioll ci»er Weiug^nlvs^lilal sammt l'cu
uger Neiüfcä'sung oon 111 bio l 2 Uhr Voiiultlag?
in lokl,' dfiseN'l'n abgl'I'.iüen werde,,.

Diese Nc.ilität Ne^t i» l'cr Gemeinde Koslia?,
kaum '',5 Srnneen uon Marburg culfcrut. in eiiifr
volll-l'fflichcn WsiligeglNl?. Sie kcstchl aus folgcittc»
P a r ^ l ^ n :
Ackllland — Il?ch 127! l» lü i l l f l r ,
W'es,.- n>il Obsldän!i?c» . — ,. 4l)7 ^
Wcil'liaNsN . . . . . 7 „ 2^^ " ,>
Weide, üu» W>«sc m. Oli't . 1 ., 22 .^ ' ^
Hochwal?. 1 Joch zx Wiese

mit lDbstdä'umsii lim»
slalllt 4 » i l O l » „

Ol'stganci, — ,. 12^3 „
Vauarea — „ 1^4 „

zus.?mi'iü l̂ 14 I^'ch 14Ä2" ' '5^äst '

Alif der V^niaren stcl't:
Das gcinlilicrle H'-rrliih^ns ' es l,',lbä>t 2 Zim«

mrr , 1 bliche mit Spardcro un? einen Kclttr auf
24 Startm i „ Hald^cbindcn. dcimi zwci Wi»zclei<„.
wooon ci»c qliiunlert l>i:d «nit Ziegeln gldcckt tsl,
sauunt slforrrrlichcil N^eliaebaxpcn.

Der Ällölufövrlis ist 8400 fi. ö. W.. am l?izl'
t'-itionillliae sind Itt.'il) fi. «!s V.ldilim zu erl^qc»,. „nd
!'0O0 fi. koime» gkgs» 8"/^ Vcr^ustüig liegci, dlci<
ben. Die ^i^itlitic'nsl'et'lngnlsse ui'l) die übli^en Aüs>
küllfle köiuieil bn dem k. f. Vc^irksgeiichle ot'er iü
d.r Priualagenlurskanzlci Nr, 145 i-, drr ^u^ia.iss,,'
lrs^l'rsl! ircroen.

Marblirg am 13. September 18ZN.

Z. 1«39. (3)

Cln geräumiger Keller
in dcm Hause Nr. 7« in Unterschischka,
der von Michaeli an benutzt werden
kann, wird von dcm Hausciqenthü-
mer Fcrd. Jos. Schmidt vergeben.

Z. !^>! i . ^ ) .

D.is s>br fcst gcl'^nllr Hailc' Rr. .'̂ . am Ha>il,u-
p>>iNs. >,!! vlr>'.a!>^s<>e>l i<u> i» disssin ^ i lnv . >u>t i>e»ci>
^ok.,Iitä!cii !.'l->scl,'c!,. eüiyalt.»!» 2U Zimmer. 2 Vcr>
l .n i f ^ lwo lbc . Ma^'.,^i,! und auocrc Vchällnissc, in
cil'.S fteier Hand schr billig zu verkaufe»; nur 600 si.
wäie» glcich zu dc^Uilc,!. ciücs Uc^rigc könulc inich
Ei»oerstanl?niü " M ^"/^ jalirlicheu Züiscu abgclr>ige»
wetten. Dieses Hans . », c>.r Mi l le dir S l a d t , in
dcr Nabe pcs Hliuplquarl icrs. ivä're gegeinrärlig für
Wcinauösämük oc>er NcslanrlUioi' dl-sonderü geeignet.
Hierauf Ncsiellilende bclicdr» sich »ei dem Ei^eulbü'
mer des H.niscs lm l . Slock uoriuävl^ mi'mdllch oocr
schnflllä» z» »icloen.

Z, 1'':<)<). (7)

Die sl. k. süildc.^lil's.

Tuch- & Loden-Fabrik
d e S

Joscf Fcl5 in Vra)
halt ihre Kommisiionv-Nirrerlagc bei Herrn Wenzel

Nooal'S Sob» . Mlng.issc i i , Graz, und empfiehlt

ihr !̂ager iu lülen Gaituuge,, ,̂'odcn bester Qualität

und zu billigsten Preisen, und versichert die rrelste »nd

beste Vcvttnlma,.

Z. 1222. (N))

Gänzlicher Ausverkauf.
Indem ich gesonnen bin, mein Galanterie- und Nürnliergerwaren - Geschäft mehr auszu-

dehnen, und solches mit Kräme»waren zu sormen, finde ich mich veranlaßt, mein gut s o r t i r t e s

Tchttitt , Eurrcnt und Modewaren ^ager in ssrühjahi-, Sommcr , Herbst-
und Wilitcr-Stvsscn sowohl für Hcrrcn als Damen ssänZ3icß) A u f z u b e b e n .

Die neuesten Ereignisse und der hohe Stand deö Silber.-(5ourscs hatten zur Folge, das
sämmtliche Waren über 2U"/> gestiegen sind. Ich mache daher das l>. ^ . Publikum aufmerksam, dasi

ich trotz dieser Tteigernug unter Fabrikspeeifen
ausverkaufe.

Johann Kraschovitz,
am Haupiplaye Nr. 2^i<> »Ulr >lR'it»i't»u>><»« in Laibiich.

Z, ' . l ^ . (2) ' ^ ' 7 Î "^ ̂

M So eben angekommen eine Parthic uon denl beliebten. ana,enelnn zll nehmenden echten ^

H 8chlM^lg5 Rraule, ^ssllj, tzi
<:s' für Grippe. Heiserkeit, Husten. Halöbcschmcrden, Perschleimnnq, überhanpt bei Vnlst« und Lungen. D/
H krankhcitcn ein bewährtes VinderunMnltel , nach ärmlicher Vorschrift auö dießjährigcn frisch gc> ^
^ preßten Prust- und ^lingcnkräiitern genan erzcngt A^

/ H stets fr isch zu beziehen U
^ In L a i b a ch bei ^ i l « , ^ ^ » ^»><»r, Apotheker, u. .3<>«,^„« «^pn,^^,,s>^z<x. M
/D ^n N.uN>idtl: Dom. N i ^ o l i , pll'.'thlf,!'. , I " <^m,- G. B . lpontoni, Apuch.lcr. ^
^il. .. <^n!!!nd: Io i iaun V^iarocutti. >! „ p>',l>f>cld: Fried. VömcheO, „ ^ /
M .. Wi.'voch: Ios. v. DoUc,,;. !> „ W^ra^riu: I . »a l te r , ., U

F^«! ^»rc io »>r- ^lasche s«m„'« ^cl'rauchonümcis»»« l si. '2l> kr ost«rr, "Wli^rg. M ^

H Dllrch die oben anqefill'rten Herren Depositeure t'önnen auch die allgemein beliebten f. k. Oberarmen ^

jiH ' Tchmid's HÜhneraUstoilpstafter bezogen werden. U
^s ' ' Haupt - Depot bei «K»«z«̂  » l l t t««^, U

Z. 1^10. (2) e

>Ä ' K. K. «>i«st!>l. . H , . priuilcnivtco

Anatherin- w Mundwasser
Z l eiu Flaccn 1 ft. ^ll) kr. ö. W. u

^W^W»Vcgctabilischcs Zahnpulver ein Ĉ on «̂  .̂ ö. W W W ^
M^W^^W^ empftcl'lt «F° <«. H'«z»z»^ Z^bnar^l il, Wicu. WWWWWW ii

W ^il '̂ a lb a ,h l'si Hut. kli8Zlel u. sodann l(rÄ8ck0Vlt2; in G ö r z bei ̂ . ̂ ueM: !,' A g r a m^
Ubci 6. Ni l l i id, iÜP^bt kcr; in W a r a s d i „ l'ei üälter, Apolüeker; in N e u sl a d t l bei V. k ix io l l i .L
Mpotbc lcr ; i„ W o l f ö b c r q bei V . ?j rkLl ; in T riest bei Xiboviod, Apothekel; i n G u r k f t l d s l
Adei kiit-ü. LöQciie8, Apotbcler. «

SeidIWz - Pulver
( in versiegelten Qriginalschachtcln sammt Gebrauchs-Anweisung

ä 1 fl. 12 kr. (5. M.) .

DOR$CH-WllT!IRi\N-OEL
lion ? .«e„ ' ^ «T? N°«»'<«>» zn Älrcchl in AiMr lnnd

(in Oriqinalbouteillen sammt Gebrauchsanweisung î  2 si. und l si. (5M.^

Mol l ' s Scidl i tz-Puwer sind nach Ausspruch dcr ersten
ärztlichen Auktoritaten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- und Untcrl^ivsbcschwerden, Leberlciden, Ver-
stopfung, Hämorrhmoen, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten :c.

ß ^ S ' I^dl'Schachtel, so wie j>dc W^riiüch^nnrelsling ist, ^»m Unterschiede
der viel^ltiqe!» Eiirro^Uc, >uit Sicqel imd Name»s»ntc>schrist von A , V i v l l ver-
sehen, worauf beim Ka»s genciu Ni'ickncht zu nchmcn. ' ^ ^ < l

Das echte Dorsch-Leberthran-Oel wird mit bestem Er-
folg angcwmdct bei Brust- und Aungenkrankheiten, Scro-
pheln'und Nhachitis. Es heilt die veraltetsten Gicht- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschläge.

I n La ibach brfindtt sich die Haupt - Niederlage obiqer Heilmittel einzig und allem in der
Apotheke „zum goldenen H i rsch" des Herrn Wilhelm Mayr.

A K ^ Bei auswärtigen Bestellungen dcs Lscber. Thran's nt für Emballage 15 kr. ö. W. beizufügen.


